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Revisionsliste

| Revision| Datum | Anderungsbeschreibung

0100 24.03.2017 Erstausgabe
0101 20.02.2018 Ergénzungen fur Extended Squitter, Wartung

Service Bulletins (SB)

Service-Bulletins sind in das Handbuch einzufligen und in dieser Tabelle
einzutragen.
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Anderungshistorie

:ro_d‘_‘kt m Anderungsbeschreibung
evision

0200 24.03.2017 Erstausgabe

Erganzende Angaben fur die Nutzung von ADS-B out
D L (Extended Squitter). Kap. 7 (Wartung) erganzt
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1. Allgemeines

Dieses Handbuch enthalt Informationen Uber die physikalischen,
mechanischen und elektrischen Eigenschaften und die Beschreibung von
Einbau und Bedienung des Mode-S-Transponders KTX-2.

1.1. Symbole

Gefahr:

Hinweise, deren Nichtbeachtung Personenschaden durch
elektrische Strahlung und Entzindung von brennbarem

Material verursachen kann.

Achtung:

Hinweise, deren Nichtbeachtung zu Schaden am Gerat oder
an anderen Teilen der Ausrustung fUhren kann bzw. die

korrekte Funktionalitat des Gerates beeinflusst.

6 INFORMATION
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1.2.

FID

SPI

AC
RI

Abkurzungen

m Bedeutung Beschreibung

Flight ID

Special Position
Identification
Aircraft Address
Aircraft Category

Reply Information

Flugplannummer oder falls nicht zugeteilt
Kennzeichen des Luftfahrzeuges

Aktivierung nach Aufforderung des Fluglotsen
,Squawk ldent®, sendet fur 18 Sekunden SPI
Pulse zur Markierung auf dem
Radarbildschirm

Zugewiesene ICAO 24 bit Adresse

Zuordnung von Luftfahrzeugen zu definierten
Kategorien

Klassifizierte Fluggeschwindigkeit
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1.3. Kundendienst

FiUr die schnellstmdgliche Bearbeitung von Ricksendungen folgen Sie bitte
den Instruktionen des Eingabeformulars fur Reklamationen und
Rucksendungen im Service-Bereich des TQ-Systems Web-Portals unter

WWW.tg-avionics.com

Vorschlage zur Verbesserung unserer Handbucher sind
erwunscht. Kontakt: info@tg-avionics.com

Informationen zu Softwareupdates sind bei TQ erhaltlich:
www.tg-avionics.com

o
O
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1.4. Gerateeigenschaften

Um den Transponder im Mode-S betreiben zu kdnnen, muss
die ,ICAO 24-Bit Aircraft Address” fur das betreffende
Luftfahrzeug bei der zustandigen nationalen Luftfahrtbehorde
(rechtzeitig) beantragt werden. Der zugeteilte Code muss am
Transponder eingegeben werden (siehe Kapitel 2.9 ,Flight-1D
(FID) & Set-Up”).

e Class 1 Level 2els Non-Diversity Mode-S-Transponder fur Boden-
stationsabfragen auf 1030 MHz und Beantwortung auf 1090 MHz

e Beantwortung von Abfragen der (Sekundar-) Bodenradaranlagen

o Mode-A Antworten mit dem Squawk (einem von 4096 mdglichen
Codes; z.B. der Flugplannummer, einem durch die Fluglotsen
zugewiesenen Squawk oder dem VFR Squawk 7000)

Mode-C Antworten mit kodierter Flughdhe

Mode-S Antworten mit Aircraft Address und Flight Level

Event Squitter mit ID Information

Extended Squitter mit Positionsdaten

© O O O

o IDENT-Funktion zur Aktivierung des ,Special Position Identification®-Pulses
(SPI) far 18 Sekunden, nach Aufforderung ,Squawk Ident” durch Fluglotsen

e Maximale Flughohe 30 000 ft; maximale Geschwindigkeit 250 kt

e Anzeige beinhaltet Squawk-Code, Betriebsart und barometrische Flughohe

e Hochgenauer, temperaturkompensierter Piezowiederstand-Drucksensor

e RS232 Schnittstelle mit Anschlussmdglichkeit des mutual-suppression-bus
und weight-on-wheels switch. Auf3erdem kann ein geeigneter GPS-

Empfanger fur Extended Squitter angeschlossen werden.

e Acht Eintrage fur AA-/AC-Code, FID, Ground Switch und RI-Code
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2. Bedienung

2.1. Ubersicht

Set
VFR-Squawk

in STBY mode
& menu: soft key

IDENT

Reply flag

Active Squawk

Test Monitor
1 224 Error & Batt

Status
Ident-flag .
C FL 095 Flight level
Mode: -
STBY ALT 4344 S
8ED MDE_
ALT ® () <. ¥ STBY Squawk

Toggle
ACTV <> STBY
cursor back

Select mode
STBY push:
ON turn for for
GND code select cursor Position
ALT
in STBY mode

& menu: soft key

Abbildung 1: Bedienfeld
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2.1.1. Tasten

“Tasto | Bozeichnungl _Fumion

m Driicken = EIN. Der Rasterschalter behalt
ON/OFF seine Position, bis er erneut gedrickt wird.

1. VFR Squawk aktivieren/deaktivieren
(kurz drtcken)

VFR 2. aktiven Squawk als VFR/VFRW-Squawk
speichern (3 s dricken),

(siehe Kapitel 2.6 “VFR — Squawk”)

1. aktiven und Standby-Squawk tauschen

‘ 2. funktioniert als Cursor-Zurick-Taste bei

S TAUSCH Eipgab_g von Wert_en gnd auch zur
Ruckwartsnavigation im Konfigurationsmenu,
(siehe Kapitel “2.5 Squawk-Setting”).

A

Squawk Ident’, sendet Ident-Markierung
IDENT (SPI) fur 18 s (im Normalbetrieb).
Siehe Kapitel 2.9 “Flight- ID (FID) & Set-Up”

Transponder-Mode ACS, A-S oder Standby
MODE wahlen (siehe Kapitel 2.4 ,Transponder-
Modes”)

Werte an aktueller Cursor-Position eingeben,
Drehknopf Optionen auswahlen; Standby Squawk
andern.

®h E

Abbildung 2: Bedienkndpfe
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2.1.2.

Anzeigen

Bedeutung

1224

BAT
FLO10
ALT

4344

Abbildung 3: Anzeigen

Transponder sendet Mode-A/C
Antwort:

Antworten auf Radarabfragen

Transponder sendet Mode-S
Antwort:

Antworten auf Radarabfragen

Transponder ist von Bodenstation
erfasst und wird nun direkt adressiert
abgefragt

Extended Squitter

Aktiver Squawk
Batteriespannung zu niedrig

Sendet IDENT- Markierung
Flight-Level

Anzeige der Betriebsart
(STBY, ON, GND, ALT)

Standby-Squawk

erscheint bei jeder Antwort

erscheint bei jeder Antwort

erscheint bei jeder adressierten
Antwort

siehe Kapitel 2.9.4.2
Extended Squitter

blinkend

ID (,Squawk ldent®) wurde
gedruckt — aktiv fir 18 s

Flughdhe (in 100 ft Schritten)

siehe Kapitel 2.4 Tansponder
Modes

Kann durch ﬂ mit aktivem
Squawk getauscht werden
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2.2. Ein- Ausschalten

Die Ein/-Ausschaltung erfolgt Gber einen Rast/-Druckschalter.

Nach dem Einschalten erscheint eine Anzeige mit (Beispiel):

7 a0 Gerate Name
KTX2
I_|\_ ‘ Software-Version
= B sz e z.B. V0101

Firmware-Version
z.B. FPGA: 6.0
(2 Sekunden spater)

Uers: 8181 CEH.6.0

> - A
v

4

1

Nach ca. 8 Sekunden erscheint das normale Arbeitsfenster und der
Mode ALT wird automatisch gesetzt. Falls ein weight-on-wheels switch
installiert ist und das Flugzeug am Boden steht, wird der Bodenmodus
aktiviert und ,GND* rechts unten angezeigt.

MDE

Kein GND Schalter installiert GND Schalter installiert, am Boden
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2.3. Displayhelligkeit

Die Taste MDE mehrfach dricken, bis STBY erscheint, dann die Taste
ID ca. 2 Sek. Driucken.

Rechts oben erscheint DIM x, Veranderung mit Drehknopf. Zurlick zum
Normalbetrieb erfolgt automatisch nach ca. 5 Sekunden.

2.4. Transponder-Modes

Der eingestellte Mode wird links unten angezeigt.

STBY Der Transponder ist an aber antwortet auf keine Abfrage.

GND Der Transponder antwortet auf Mode-S Abfragen des Boden-
Radars.

ON Der Transponder antwortet auf alle Abfragen, nur die
Hohenangaben sind unterdrickt.

ALT Der Transponder beantwortet alle Abfragen.

Im Fluge soll immer der Mode ALT eingestellt sein, aul3er man erhalt
gegenteilige Anweisungen vom Kontroller.

Wahrend des Rollens am Boden sollte auf GND gestellt werden, sofern die
Installation keinen weight-on-wheels switch enthalt.

In diesem Falle erfolgt dies automatisch.

Die Mode-Auswahl erfolgt durch wiederholtes Drucken der Taste MDE.
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Zur Aktivierung bzw. Deaktivierung des Extended Squitter die MDE-Taste
langer als 2 Sekunden gedruckt halten.

2.5. Squawk Einstellung

Der aktive Squawk wird oben angezeigt, unten wird der
Standby-Squawk angezeigt und verandert.

Einstellen des Standby-Squawks:

e Durch Drehen oder Drucken des Drehknopfes wird Squawk-
Eingabe aktiviert. Der Cursor (grau-setzen der anderen Stellen)
wird durch Drucken betatigt, mit dem Drehknopf werden die Ziffern
eingestellt.

e Mit Tauschtaste (vertikale Pfeile) erfolgt der Austausch der
Standby- mit der aktiven Zeile (neuer Squawk jetzt oben).

2.6. VFR - Squawk

Die Standardeinstellung fur den VFR-Betrieb ist 7000, der Squawk kann
jedoch vom Anwender geandert werden.

e VFR-Squawk aktivieren: Die Taste VFR drticken (,VFR* wird
angezeigt), hierbei wird der zuvor aktive Squawk zum Standby-
Squawk und ,VFR" wird angezeigt.
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e Wenn VFR angezeigt wird kann ein anderer VFR Transponder
Code an der Standby Anzeige durch Driicken und Drehen des
Drehknopfes eingestellt werden.

e Zur Speicherung des neuen Codes die VFR-Taste ca. 3
Sekunden gedruckt halten, bis der Buchstabe ,S" erscheint.

Dazu darf der Eingabemodus nicht aktiv sein (keine geteilten

Zeichen) und die VFR Anzeige unterhalb des aktiven Codes darf
nicht angezeigt sein.

2.7. Squawk Ident (ID, SPI)

Auf Anforderung des Radar-Kontrollers kann durch Dricken der ID-Taste

ein ID-Signal fur 18 Sekunden ubermittelt werden (wenn nicht im
Betriebsmodus STBY).

Dies wird mit den Symbol IDT angezeigt.

2.8. Flight/ Ground Anzeige

Bei Flugzeugen mit AIR/GROUND Schalter (Weight on wheels) wird “F”

(Flight) oder “G” (Ground) in der rechten unteren Ecke automatisch
angezeigt.

Diese Funktion muss zuvor im Setup aktiviert werden.

Ist diese Funktion deaktiviert, erscheint die Anzeige nicht und der
Betriebsmodus muss manuell eingestellt werden.
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2.9. Flight-ID (FID) & Setup

2.9.1. Allgemeines

Nach der ICAO-Regulierung mussen die Mode-S Daten eine individuelle
|dentifikation (FID) enthalten, um so einen automatischen Abgleich
zwischen Flugplan und Radardaten zu sichern.

Es sind drei Typen von FID’s definiert:
e Flugzeugidentifizierung wie spezifiziert in Punkt 7 des ICAO
Flugplanes.
e Firmenflugplan z.B. KLM511, BAW213, LH400
e Flugzeug-Registrierung z.B. DEABC, FPQUM

Der FID-Eintrag muss ohne Bindestrich und Leerzeichen linksbundig im
Setup eingestellt werden, wobei der verbleibende rechte Teil mit
Leerzeichen aufzuflllen ist.

29.2. Setup Menu

Flight-ID oder Setup Anderungen kénnen nur erfolgen, wenn zuvor der
STBY Modus gewahlt wurde. Den MDE Schalter wiederholt driicken, bis
“STBY* erscheint.

Den ID Schalter driicken und halten.

e “DIM x” (Zum Dimmen) erscheint von 0 bis 5 Sekunden
o “SetFID“ (Einstellung der Flight ID) erscheint von 5 bis 8 Sekunden
e “SetUP” (for the Set up menu) erscheint nach 8 Sekunden

Die Taste loslassen, sobald das gewunschte MenU erscheint.

Menus sind 10 Sekunden aktiv. Erfolgt innerhalb 10 Sekunden keine
Eingabe, wird das Menu automatisch beendet.
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KTX2 Setupmenu Start Anzeige

VFR .

ON

# ffi-code & FID setup

N > = X

-} 38503CCCFJUCH A

s
. v

<

Die Tasten ,ID“ und ,MODE" werden in diesen Menus als ,Softkeys®
verwendet. lhre Funktion wird durch Symbole oder Text direkt neben dem
jeweiligen Schalter angezeigt, wobei die jeweils nachstliegenden Tasten flr
,OKip“ oder OK bzw. ,->“ fur Cursor eine Position nach rechts dienen.
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2.9.3. Einstellen des Flight-IDentifier (FID)

Die FID wird fur die Mode-S Betriebsart bendtigt. Kommerzielle Fluge haben
gewohnlich ihre eigenen FIDs. FIDs fur die allgemeine Luftfahrt bestehen aus
Registrierungsnummer und/oder -buchstaben. Sie ist nicht zu verwechseln mit
der 24-bit Aircraft Address.

Die linksseitigen sechs Nummern/Buchstaben sind die 24-Bit Adresse (AA) und
die nachsten zwei sind die Flugzeugkategorie (AC). Die FID folgt linksbindig in
weillen Zeichen. Die FID darf keine Bindestriche oder Leerzeichen enthalten.
Rechts neben der korrekt eingegebenen FID durfen nur Leerzeichen sein. Die
FID beginnt mit dem Code des Nationalstaates der Registrierung. Falls das
erste linke Zeichen ein Leerzeichen ist, wird das AA-Setup deaktiviert.

Mit Betatigung des Schalters nachst der Anzeige “Skip” verlasst man das Menu
ohne Anderung.

skip

FID setup

0K 8888881CA0HST

Nur die FID kann in diesem Menu geandert werden.

“N zeigt die Cursorposition an.

Dricken des ID Schalters (skip) I6scht die Eingabe.

Drucken des MDE Schalters (OK) speichert die FID und das Menu endet
automatisch nach 10 Sekunden.

FID linksbundig eingeben ohne Bindestrich oder
Leerzeichen (!), z.B. 3FEBA11CDMNWS flr die Kennung

A D-MNWS. Dahinter durfen nur Leerzeichen sein.

FIDs mit Leerzeichen sind ungultig.
Ohne FID ist der Mode-S inaktiv. Nur A/C-Mode ist aktiv

Siehe Kapitel 3 ,Selbst-Test* (Fehler)
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29.4. Erganzende Anzeigen

2.9.4.1. Mode A/C/S

Bei Antworten erscheinen zusatzliche, nutzliche Anzeigen:

Der dunne Pfeil signalisiert eine Mode-A/C Antwort.

-

Der dicke Pfeil signalisiert eine Mode-S Antwort.

Ein Punkt links zeigt eine adressierte Mode-S Antwort, was
bedeutet dass man vom Radar-System erkannt wurde.

29.4.2. Extended Squitter

Extended Squitter aktiviert Senden von Positionsdaten
Extended Squitter aktiviert Senden von Daten (ohne Positionsdaten)
Extended Squitter aktiviert Kein Senden von Daten

Extended Squitter deaktiviert Kein Senden von Daten

Abbildung 4: Extended Squitter
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2.9.5. Setup

2.9.51. Flugzeugadresse (AA)

Im STBY Modus die ID Taste so lange drtcken, bis oben rechts ,SetUp”
erscheint

skip
fifi-code & FID setup

- ~8888B1CGOHST

Diese Anzeige ist das Startmenu fur alle weiteren Einstellungen. Nur die
ersten acht Zeichen (in grun) der Flugzeugadresse (AA) konnen geandert
werden (in Hexadezimalzeichen [0...F]).

Drucken des MDE Schalters speichert die aktuelle Einstellung.
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2.9.5.2. Flugzeugkategorien

In der nachsten Anzeige kann die Flugzeugkategorie eingestellt werden.
Nach kurzer Zeit kommt in Folge das Untermenu:

Fixi(5.7¢  ParaShu|

select Category  (|Q Fix5.7t) ULHngPaj

GlidrSail UAv  F
GasFilled Rutnrtr.j

Mit dem Drehschalter kann aus sechs Flugzeugkategorien ausgewanhlt
werden.

e FixW<=5.7t = Flugzeuge bis 5.7t und Geschwindigkeit <= 250kts
e GlidrSail = Segelflugzeuge
e GasFilled = Ballone
e ParaShutr = Fallschirme
e ULM/HgPar = Ultraleichtflugzeuge, Hangegleiter, Paraglider
e UAV = Unbemannte Flugkorper
Zum Speichern der gewahlten Kategorie den MDE Schalter drlcken.

Anmerkung: Der KTX2 ist zurzeit noch nicht fur Flugzeuge FixW>7.5t,
speed >250kts und Helicopter (RotorCr) zertifiziert. Diese Kategorien sind
daher noch gesperrt.

2.9.5.3. GND Schalter

Das nachste Menu fragt, ob ein Fahrwerks-Schalter zur automatischen
GND/Flug-Erkennung vorhanden (und angeschlossen) ist. Ja / Nein kann
mit dem Drehschalter ausgewahlt werden.

| GND Switch: Mo

Zum Speichern den MDE Schalter dricken.
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29.5.4. Geschwindigkeitskategorie

Das nachste Untermenu ist fur die Einstellung der typischen
Reisegeschwindigkeit.

hax. Spged: 156kt ‘

Die typische Reisegeschwindigkeit kann mit dem Drehschalter
ausgewahlt werden.

Zum Speichern den MDE Schalter drticken.

2.9.5.5. Serielle Schnittstelle (RS232)

Die gewunschte Funktion kann mit dem Drehschalter ausgewahlt werden.

None Extended Squitter deaktiviert Serielle Schnittstelle abgeschaltet

GPS 4800 Extended Squitter aktiviert Anschluss eines GPS-Empfangers mit
4800 Baud

GPS 9600 Extended Squitter aktiviert Anschluss eines GPS-Empfangers mit
9600 Baud

GPS 38400 Extended Squitter aktiviert Anschluss eines GPS-Empfangers mit
38400 Baud

Abbildung 5: Serielle Schnittstelle (RS232)

Ist der Extended Squitter aktiviert, so wird der GND Schalter automatisch auf
,Nein/No“ gesetzt (automatische GND/Flug-Erkennung nicht vorhanden).

Wird der Extended Squitter aktiviert oder deaktiviert, so muss das Gerat einmal
aus und wieder eingeschaltet werden, um die gewunschte Funktion zu erhalten.
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2.9.5.6. Mehrfachverwendung

Das nachste MenlU erlaubt die Wahl, ob das Setup fortgesetzt oder
beendet werden soll.

YES A

=== multible use ? s

NO
Exit

FUr die Verwendung und bei Festeinbau in einem Flugzeug ist das Setup
hier vollstandig und wird mit Dricken des MDE Schalters beendet (EXIT).

Wenn der Transponder in mehreren Fluggeraten verwendet werden soll,
den MDE Schalter driucken (YES) und mit dem nachsten Kapitel
fortfahren.
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2.9.5.7. Verwendung fur mehrere Flugzeuge

Falls der Transponder fur mehrere Flugzeuge verwendet werden soll
(z.B. Ballone in Verbindung mit einer tragbaren Station) kdnnen bis zu
acht Rufkennungen eingegeben werden. In diesem Fall muss das
korrekte Rufzeichen jedes Mal beim Einschalten ausgewahlt werden.

s ~ M
——- multible use 7 [
N !
Exit |

L

Wenn diese Seite angezeigt wird, mit der Eingabe weiterer
Flugzeugdaten durch Dricken des ID Schalters (YES) fortfahren.

Das Text Untermenu wird angezeigt.

Mit dem Drehknopf eine freie Stelle auswahlen und den MDE Schalter
drucken. Dann gemal} der Vorgehensweise in Kapitel 2.9.5 (Setup) jedes
einzelne Rufzeichen eingeben.

Die rechte Abbildung zeigt zwei (maximal acht) unterschiedliche
Rufzeichen bzw. Flugzeuge, fur der Transponder benutzt werden kann.

Loschen eines Eintrags:

Um einen Eintrag zu lI6schen genugt es, das erste Zeichen des
Kennzeichens zu I6schen. Es wird jedoch empfohlen, das Kennzeichen
komplett zu loschen.
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2.10. Betrieb mit mehreren Kennzeichen

Wenn mehr als ein Kennzeichen gespeichert ist, erscheint nach dem
Einschalten des Transponders eine Liste von den bis zu acht Kennzeichen.

GOHST D2246
SWIC
DEGBH <

Das richtige Kennzeichen mit dem Drehknopf auswahlen und mit dem
MDE Schalter bestatigen.

New Callsign
loading

Nach 3 Sekunden wechselt der KTX2 in den normalen Betriebsmodus.
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3. Selbsttest (Fehlermeldungen)

Der KTX2 unterscheidet 3 Typen von Unregelmaliigkeiten:
e Warnungen
e Setup Fehler
e Elementare Funktionsfehler

3.1. Setup Fehler

Wenn kein FID Code (Flight ID) eingegeben wurde, oder wenn der erste
oder zweite Buchstabe der 8 Zeichen ein Leerzeichen ist, so erscheint
nach jedem Einschalten:

missing FID-CODE
LIMITATION to
fi/C-node

i
|

Der Betrieb findet dann nur im A/C Mode statt, und zwar in
folgenden verfugbaren Betriebsarten:

e A/C = normaler Betrieb
e A-- = keine Hohenruckmeldung
e STBY = Betrieb am Boden
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3.2. Warnungen / Fehler von auen

Die blinkende Anzeige “BAT” weist auf eine Spannung < 11V hin.

Der Transponder ist fur eine Betriebsspannung von mehr als 9V ausgelegt.
Das Gerat nicht unter 9V betreiben!

3.2.1. Allgemeine Kontrolle

Die Antennenkonfiguration und die Ubertragungsleistung werden

uberwacht. Stérungen werden oberhalb der Flight Level Anzeige gemeldet
(blinkend).

Anzeigen und deren Bedeutung
7 HBB e ANT : Schlechte Antennen Adaption.
e ANTXx : Antenne ausgefallen.
TREx e TRX :Schwache Sendeleistung.
FL 015 e TRXXx : Sender wahrscheinlich ausgefallen.

3 e DC :Spannungswandler fiir Sender

GND H Bﬂ B e FPG: : Interner Transferfehler
r 4 R
Abbildung 6: Warnungen
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3.3. Elementare Fehler

Diese Art von Fehlermeldungen wird nur durch einen massiven Gerate-
defekt ausgelost.

In Ausnahmen konnen sie auch durch massive Storungen insbesondere
beim Einschaltvorgang hervorgerufen werden.

Erscheint die Meldung auch nach wiederholtem Einschalten, so muss das
Gerat in den Service.

o ansuer

SETUP FAIL

System Fehler, nach vergeblichen Neustart —Service

ERROR stop Meldungen:

Er FPGA System Fehler, nach vergeblichen Neustart - Service
Er ADC System Fehler, nach vergeblichen Neustart - Service
MEMORY ERROR System Fehler, nach vergeblichen Neustart - Service
Bei diesem Fehler versucht der KTX2 im A/C-Modus weiter zu arbeiten.
Er-CRC Flash System Fehler- Service

Defekte Gerate missen zur Instandsetzung an folgende Adresse gesendet
werden:

TQ-Systems GmbH
Gut Delling / Mahlstr. 2
82229 Seefeld
Germany
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4. Installation

4.1. Externe Verbindungen

4.1.1. Elektrische Verbindungen

Ein 15 - pin SUB-D Stecker enthalt alle Anschlisse aulder fur die Antenne.
Diese wird Uber einen separaten TNC-Stecker verbunden.

Das (+UB) Kabel muss extern mit 3 Ampere abgesichert werden!

4.1.2. Mutual Suppression

Andere Ausrustungen an Bord (z.B. DME) kdnnen im selben
Frequenzband senden wie der Transponder.

Falls ein solches Gerat installiert ist, muss der Ein-Draht-Bus (Suppression =
aktiv bei +12V) angeschlossen werden, um die Sender der verschiedenen
Gerate daran zu hindern, gleichzeitig auf demselben Frequenzband zu
senden.

Mutual Suppression ist ein Impuls, der zu dem anderen Gerat gesendet
wird, um das Senden des konkurrierenden Gerates fur die Dauer der
eigenen Ubertragung zu unterdriicken. Die Transponder Ubertragung
kann von dem anderen Gerat unterdrickt werden und umgekehrt.

Um die Mutual Suppression zu aktivieren, bendétigt SUPP_1/O ein +12V
Signal von dem anderen Gerat.

Anmerkung:

Alle Gerate an Bord, die mit dem Suppression-Bus verbunden sind,
mussen vor Inbetriebnahme von einer zugelassenen Avionik-Fachkraft
uberprift werden. Es darf nur abgeschirmtes Kabel verwendet werden.
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4.1.3. Ground Switch

Wenn ein Ground Switch vorhanden und im Setup aktiviert ist, kann der
Transponder automatisch erkennen, ob das Flugzeug am Boden (on
ground bzw. weight-on-wheels), oder im Flug (in-flight) ist. Im weight-on-
wheels Modus schaltet der Transponder automatisch in den
Bereitschaftsmodus (Standby).

Zur Installation muss der Anschluss “FLY-GND” mit einem Schalter
verbunden werden, welcher eine Verbindung zur Masse herstellt, sobald
,weight-on-wheels® besteht und im Flug offen ist.

Diese Option muss im Setup aktiviert werden. Fur Details zur Einrichtung
siehe Kapitel 2.9.5.3.

4.1.4. Statischer Druckanschluss

Der 5 mm Anschluss auf der Ruckseite des Transponders wird mit einem
geeigneten Silikonschlauch mit dem statischen Druckanschluss
verbunden und gesichert.

4.1.5. Anschluss fur GPS-Empfanger

An den seriellen Anschluss (RS232) kann ein GPS-Empfanger fur GPS
Positionsdaten (extended squitter) angeschlossen werden.

Voraussetzungen:
- Software Revision 0101 und hoher

- Datenformat der GPS Hardware: Standard NMEA0183 RMC
Datensatz einschlie3lich RMC-sub-format mit 4800/9600/38400 Baud

- Die GPS Hardware wird an den Pins 2 und 13 angeschlossen. Die
Stromversorgung dafir muss separat erfolgen, unter Berucksichtigung
der erforderlichen Betriebsspannung der GPS Hardware.
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4.2. Verkabelung

4.2.1. Kabelquerschnitte

Stromversorgung (Power, GND):

Signalleitungen:

AWG20 (0,62 mm?)

AWG22 (0,38 mm2)

Die Kabel mussen fur die Luftfahrt zugelassen sein.

Ea“. P|US _.:Bxl mad
@ Bl
o) -

Batt. Minus a— T -
RX-RS232 @ p (3A)
TX-RS232 (3 e

=)

Sppression IN (B usualy not used - S?rgrav

Sppression 1O 32 a‘:w
Gesr-Switeh ()

(P GHDY =
wat ion A0)
"_;:fl,? GND
Ksz - ﬁ @ | sz
ant.ion | @
_ &
GO |
)
Suppression U0 || A1
5 | FweHD
rx-Rszaz | &
) ] isuppression IN)
i)
e S (T | Bervica
i)
\..._:a_; Batt. +
KTX2 Transponder

Abbildung 7: Anschlussplan
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5. Zeichnungen

5.1. KTX2-S

Abmessungen Standardversion @57 mm.

63

= 166

D57 [~ -—
47 - 146 _

L 111

62
47

Abbildung 8: Abmessungen
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6. Technische Daten

6.1. Allgemein

EASA Zulassung

Standards

Angewandte Normen

Abmessungen KTX2
Gewicht

Einbau

Temperaturbereiche:
Betrieb
Lagerung

MAX. Flight Level
Vibration
Luftfeuchte

Schock

RTCA DO-160F ENV. CAT.

Stromversorgung
Leistungsaufnahme

Sicherung

Kompass Sicherheitsabstand

Abbildung 9: Technische Daten

EASA.210.10062647

ED-73E/DO181E Level 2els, Class 1
ETSO-C112d

ETSO88a

RTCA DO-178C/ED-12C Level D
RTCA DO-254/ED8O Level C
RTCA DO-160F/ED-14F

SAE AS8003

Siehe Zeichnungen

KTX2= ca. 0.37 kg
KTX2-S: Ausschnitt @ 57 mm

-20 °C to +55 °C
-55°C to +85 °C

30 000ft

DO-160F, Cat. S, Vibration Curve M
RTCA DO-160F, Cat. A

6G Betrieb

20G Crash Sicherheit

[C4Z]CAB[SM]XXXXXXZ[BXXJAB[AC]YM[B2F2]XXAX

9 VDC bis 33VDC ermittelt bei 12VDC
e abhangig von der Zahl der Abfragen 0.2
bis 1.0A

e Beleuchtung 0.02A
Notbetrieb: 9 VDC
Externe Sicherung erforderlich: 3A, langsam
30cm

Seite 34 von 37



r Benutzer- und Installationshandbuch Doc.-Nr.: KTX2.A-MAN.de

KTX2 Mode-S Transponder Revision 0101

6.2. Transmitter -

Receiver

Receiver Characteristics:

Sensitivity

Reply transmission frequency

RF Peak Power Output

Squitter

RF input power level resulting in a 90% reply rate:
® MTL for ATCRBS and ATCRBS/Mode S All-
Call interrogations: -74dBm +3dB.

B MTL for Mode S interrogations: -74dBm *
3dB.

1090 + 1MHz

= 24dBW (250 W) at antenna base (with maximum cable
attenuation of 1,5dB)

Transmitted at random intervals uniformly distributed
over the range from 0.8 to 1.2 seconds, full self-
verification of data and occurrence

RECEIVER ]

ICAO 24-bit Aircraft Address
(Hex-Code)

FID
Capability Report

Pressure Altitude

Flight Status

Abbildung 10: Transmitter receiver

Aircraft Address as assigned by National
Aviation Authority

Flight-ID: Flight Plan call sign or aircraft registration
marking

Up to 30000ft in 25ft increments in-flight / on-ground

Reports the available data and means by which
the transponder can report.
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7. Wartung

7.1. Periodische Wartung

FUr den Mode-S Transponder KTX2 sind keine periodischen Wartungsarbeiten
erforderlich, eine solche erfolgt ,on condition®. Das bedeutet, dass keine
spezifischen Wartungsintervalle fur den Erhalt der Lufttlchtigkeit erforderlich sind
und auch keine sonstige Wartung solange das Gerat ordnungsgeman
funktioniert. Falls ein Service / eine Instandhaltung durchgeflihrt werden muss, ist
anschlief3end ein vollstandiger Performance Test nach den TQ Systems GmbH
Service Verfahren durchzufuhren.

7.2. Reparaturen
Nur ein Austausch von Baugruppen ist zugelassen.

Im Falle eines Geratedefektes muss das Gerat zum Hersteller eingeschickt
werden, siehe Kapitel ,1.2 Kundenservice®.

7.3. Reinigung

Das Display darf nur mit einem staubfreien Tuch, wie z.B. Brillentuch gereinigt
werden.
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TQ-Systems GmbH
Support E-mail: support.kix@tg-group.com
Internet: www.tg-avionics.com

Seite 37 von 37


mailto:support.ktx@tq-group.com
file://tq-net.de/shares/team/EW_Projekte/TQ_Aviation/KTX2.0200/02_Dokumente/MAN/www.tq-avionics.com

	Revisionsliste
	Service Bulletins (SB)
	Änderungshistorie
	Liste der Illustrationen
	1. Allgemeines
	1.1. Symbole
	1.2. Abkürzungen
	1.3. Kundendienst
	1.4. Geräteeigenschaften
	2. Bedienung
	2.1. Übersicht
	2.1.1. Tasten
	2.1.2. Anzeigen
	2.2. Ein- Ausschalten
	2.3. Displayhelligkeit
	2.4. Transponder-Modes
	2.5. Squawk Einstellung
	2.6. VFR – Squawk
	2.7. Squawk Ident (ID, SPI)
	2.8. Flight / Ground Anzeige
	2.9. Flight-ID (FID) & Setup
	2.9.1. Allgemeines
	2.9.2. Setup Menü
	2.9.3. Einstellen des Flight-IDentifier (FID)
	2.9.4. Ergänzende Anzeigen
	2.9.4.1. Mode A/C/S
	2.9.4.2. Extended Squitter
	2.9.5. Setup
	2.9.5.1. Flugzeugadresse (AA)
	2.9.5.2. Flugzeugkategorien
	2.9.5.3. GND Schalter
	2.9.5.4. Geschwindigkeitskategorie
	2.9.5.5. Serielle Schnittstelle (RS232)
	2.9.5.6. Mehrfachverwendung
	2.9.5.7. Verwendung für mehrere Flugzeuge
	2.10. Betrieb mit mehreren Kennzeichen
	3. Selbsttest (Fehlermeldungen)
	3.1. Setup Fehler
	3.2. Warnungen / Fehler von außen
	3.2.1. Allgemeine Kontrolle
	3.3. Elementare Fehler
	4. Installation
	4.1. Externe Verbindungen
	4.1.1. Elektrische Verbindungen
	4.1.2. Mutual Suppression
	4.1.3. Ground Switch
	4.1.4. Statischer Druckanschluss
	4.1.5. Anschluss für GPS-Empfänger
	4.2. Verkabelung
	4.2.1. Kabelquerschnitte
	5. Zeichnungen
	5.1. KTX2-S
	6. Technische Daten
	6.1. Allgemein
	6.2. Transmitter - Receiver
	7. Wartung
	7.1. Periodische Wartung
	7.2. Reparaturen
	7.3. Reinigung

